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Herren Kreisliga Gr. 2

TTC Höchst/Nidder III : TSV 1888 Stockheim 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

4:6-Niederlage für den TSV 1888 Stockheim beim TTC Höchst
/Nidder III

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Annchristin Hasenpflug den Matchball für
die Gastgeber des TTC Höchst/Nidder III im Match der Herren Kreisliga Gr. 2 verwandelte und der
Sieg der Mannschaft damit feststand. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV 1888
Stockheim, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 13:22) quittieren musste. Durch
diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel
nun ein Punkteverhältnis von 2:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Achtzehnter / Spittler hatten Hühn / Behrens
nur im ersten Satz eine Chance. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten danach Marschall /
Hasenpflug gegen Kunz / Altvatter verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sebastian Hühn den Gastspieler
Bernhard Achtzehnter in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Hierbei überließ Hühn seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Philipp Marschall daraufhin das Spiel, welches im
Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Andreas
Kunz abgab und eine Niederlage kassierte. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:3 an den Tisch. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Frank Behrens
derweil gegen Michael Altvatter. Annchristin Hasenpflug hatte ihren Gegner Markus Spittler beim
klaren 3:0 im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:
3. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen nachfolgend Sebastian Hühn bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Andreas Kunz ab dem Start. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte im
Anschluss indessen Philipp Marschall beim 12:10, 11:3, 11:4 gegen Bernhard Achtzehnter. Frank
Behrens hatte daraufhin gegen Markus Spittler, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet
werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Im nun folgenden entscheidenden
Einzel war die Spannung nun zu greifen. Kurz strauchelte sie, aber letztlich war Annchristin
Hasenpflug beim 11:8, 8:11, 11:6, 11:6 gegen Michael Altvatter doch überlegen. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für
die Mannschaft des TTC Höchst/Nidder III zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TTC Höchst/Nidder III am 10.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TSG 1847 Wölfersheim, während der TSV 1888 Stockheim am 14.10.2022 gegen die SG
Bauernheim II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Höchst/Nidder III

Doppel: Hühn / Behrens 0:1, Marschall / Hasenpflug 0:1 
Einzel: S. Hühn 1:1, P. Marschall 1:1, F. Behrens 2:0, A. Hasenpflug 2:0 

 TSV 1888 Stockheim
Doppel: Achtzehnter / Spittler 1:0, Kunz / Altvatter 1:0 
Einzel: A. Kunz 2:0, B. Achtzehnter 0:2, M. Spittler 0:2, M. Altvatter 0:2
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